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        Erndtebrück im Februar 2026 
 

Liebe Freunde der Partnerschaft zwischen Bergues und Erndtebrück 

Der Januar ist bereits verstrichen. Wir hoffen, es war ein guter Start für Sie in das Jahr 

2026. Der Vorstand des Fördervereins wünscht allen Mitgliedern und Freunden 

unseres Vereins ein erfolgreiches Jahr bei bester Gesundheit, viel Freude und viele 

schöne Erlebnisse. 

Im vergangenen Jahr durften wir bei unserem Besuch in Bergues vom 5. bis 8. Juli 

erlebnisreiche Tage verbringen. Unsere französischen Freunde hatten diesen Termin 

für ihre Einladung an uns ausgewählt, um uns ein außergewöhnliches Event für 

Bergues – die Durchfahrt der Tour de France – zu zeigen. Die Radfahrer der 

Gickelsberg-Tour hatten sich bereits entschieden, ihre diesjährige Fahrt genau aus 

diesem Grund nach Bergues zu unternehmen. So machte sich der Förderverein mit 

seinen 27 Teilnehmern gemeinsam mit den 40 Radfahrern im Doppeldeckerbus am 

Samstagmorgen auf den Weg. Schon im Bus herrschte fröhliche Stimmung und 

Vorfreude auf das Wochenende.  

Nach der wie immer herzlichen Begrüßung durch unsere Franzosen gab es einen 

kleinen Empfang in der Gemeinschaftsunterkunft der Radfahrer. Anschließend 

verbrachten wir den Abend in den jeweiligen Gastfamilien. 

Am Sonntagmorgen traf man sich wieder, um nach Dünkirchen ans Meer zu fahren, 

das für uns Wittgensteiner ja immer eine Attraktion ist. Leider spielte das Wetter gar 

nicht mit. Trotz Regens ließen es sich einige von uns dennoch nicht nehmen, 

wenigstens für ein paar Minuten durchs Wasser zu waten. Danach kehrten wir fröhlich 

in ein Bistro ein, um auf die Abfahrt des Busses zu warten. 

Am Nachmittag konnte – wieder bei gutem Wetter – die „Cavalcade Charles-Quint 

2025“ in Bergues besucht werden. Es ist ein Umzug von Riesenfiguren begleitet von 

Musikkapellen. Diese Kavalkade ist eine Tradition, die in Belgien, Nordfrankreich und 

Teilen der Niederlande begründet ist und 2005 von der UNESCO zum immateriellen 

Kulturerbe der Menschheit erklärt wurde. Für uns war es eine Augenweide, die schön 

gestalteten Figuren, die oft 3m und höher waren, zu bestaunen. 

Nach so viel Bewegung in frischer Luft freuten wir uns auf den Freundschaftsabend im 

Foyer St. Martin, den unsere französischen Freunde liebevoll vorbereitet hatten. Der 

Saal war schön geschmückt und das Buffet lockte mit vielen Leckereien. Für unsere 

Radfahrer ging ein besonderer Wunsch in Erfüllung, da „Didi“ Senft - bekannt als rot 

kostümierter Tourenteufel mit Dreizack - zum Abendessen dazustieß. Er ist wohl eine 

der bekanntesten Figuren, die am Rande der Tour die Rennfahrer anfeuern.  



Die ohnehin gelöste Stimmung des Abends wurde durch sein Erscheinen nochmals 

angeheizt und die Vorfreude auf die Tour gesteigert. 

Der Montag stand ganz im Zeichen der Erwartung auf die Ereignisse um die Tour de 

France. Bergues selbst schien fast menschenleer, da sich alle Interessierten nur 

entlang der Straßen aufhielten, durch die die Rennradfahrer kommen sollten. Die 

Karawane der begleitenden Fahrzeuge, die Stunden vor dem Peleton mit bunt 

gestalteten Wagen und lauter Musik vorbeifuhren, war beeindruckend; bis schließlich 

die Radfahrer mit sehr hoher Geschwindigkeit in wenigen Augenblicken an den 

Zuschauern vorbeirasten. Nur langsam lösten sich die Menschenansammlungen auf. 

Es war sicher auch für unsere Partnerstadt ein besonderer Tag. 

Am nächsten Morgen um 9:30 Uhr fanden sich unsere Fahrtteilnehmer am Bus zur 

Rückfahrt nach Erndtebrück ein. Es wurden noch viele Fotos gemacht, bis wir uns 

herzlich verabschiedeten und uns nochmal bei unseren Gastgebern für das so 

erlebnisreiche Wochenende bedankten. 

Unsere deutschen Gickelsberg-Radfahrer waren zu diesem Zeitpunkt längst zu „ihrer“ 

Tour aufgebrochen. Der Tourtross wollte in fünf Tagen pünktlich zum Schützenfest 

wieder in Erndtebrück sein, was ihm auch gelang. 

 

Für dieses Jahr freut sich unser Vorstand vor allem auf zwei Programmpunkte.  

Im Juni, von Freitag, dem 12.6., bis Sonntag, dem 14.6., erwarten wir unsere 

französischen Freunde zu einem Besuch in Erndtebrück.  

Es ist das Wochenende, an dem das Stünzelfest stattfindet. Wir möchten die 

Gelegenheit wahrnehmen, unseren Freunden eines der traditionsreichsten Feste 

Wittgensteins zu zeigen. Über die weitere Gestaltung des Wochenendes werden wir 

noch informieren, merken Sie sich jedoch gerne diesen Termin vor. 

Im September planen wir gemeinsam mit der Kulturinitiative Erndtebrück einen 

französischen Abend. Er findet am Mittwoch, dem 16.9.2026 ab 18:30 Uhr in der 

Haflinger Hütte statt. Nähere Informationen finden Sie im Terminplan der 

Kulturinitiative. 

Für unsere Jahreshauptversammlung werden wir Ihnen eine separate Einladung 

zuschicken, da Ort und Zeit noch nicht feststehen. 

 

Der Vorstand würde sich sehr freuen, wenn wir Sie bei unseren Veranstaltungen 

wiedersehen. 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

(Anne Neumann)             (Gisela Bleischwitz) 

 


